PROTOKOLL ZUM BERATUNGSGESPRACH
BEI FORDERANTRAGEN IM SPORTSTATTENBAU
RICHTLINIE GULTIG AB 01.01.2025

Datum:

Bezeichnung des geplanten Bauvorhabens:

Verein:

Vereinsnummer:

Anwesende:

Ansprechpartner/in fiir die BaumaBnahme:

Name:

Telefon:

E-Mail:

Freistellungsbescheid gultig bis: Anz. Mitglieder:

Geplanter Umsetzungszeitraum:

1) MaBRnahmenbeginn

Unmittelbar nach Antragstellung kann auf eigenes finanzielles Risiko ,forderunschadlich® mit der Umset-
zung der Mallinahme begonnen werden. Fir den Zeitpunkt der Antragstellung ist das Datum des Abschlus-
ses des Antrags im Forderportal des LSB mal3geblich. Es ist somit nicht mehr notwendig einen separaten
Antrag auf einen vorzeitigen Ma3nahmenbeginn zu stellen.

Ein Rechtsanspruch auf Gewahrung von Férderungen kann aus der Genehmigung zum MalRnahmenbeginn
nicht abgeleitet werden.

Die ,,Verletzung“ des MaBnahmenbeginns fiihrt zur Riickforderung des gesamten bewilligten For-
derbetrages.

Ist der MaRnahmenbeginn erteilt, kénnen Vereine ohne eine Férderzusage — auf eigenes finanzielles Risiko
— mit der MaRnahme beginnen. Wenn noch kein MaBnahmenbeginn vorliegt, darf nicht mit der Bau-
maBnahme begonnen werden. Zum MalRnahmenbeginn gehdren das Eingehen verbindlicher Ver-
trage/Verpflichtungen, die Auftragserteilung und der Materialeinkauf.

Nicht zum MalRnahmenbeginn gehdren alle fiur die Planungsphase notwendigen Schritte (Leistungsphasen
1 — 6 It. HOAI, Bodenuntersuchung und Grunderwerb).
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2) Bauherr

Es besteht die Mdglichkeit, sich in begriindeten Einzelfallen an Projekten anderer Trager (z.B. Kommunen)
zu beteiligen. Voraussetzung ist, dass die Sportvereine dafiir anteilsmafig (im Verhaltnis zu seiner einge-
brachten Leistung) langfristig verbriefte Nutzungsrechte erhalten. Fir Sportvereine besteht die Moglichkeit,
sich zur Durchflihrung einer BaumalRnahme zusammenzuschlie3en.

Die geplante Malnahme wird wie folgt eingeordnet:

Ja Nein
D MaRnahme des antragstellenden Sportvereins

D D Zusammenschluss von Sportvereinen*

El I:l Beteiligung an einer MalRnahme Dritter hier:

*Um den Verwaltungsaufwand fur alle Beteiligten so gering wie moglich zu halten, ist es sinnvoll, wenn der An-
trag nur durch einen Verein gestellt wird und der zweite Verein sich an der Malnahme ,nur” finanziell beteiligt.
Fir diesen Fall stellt der LSB einen Entwurf zu einer internen Vereinbarung zur Verfigung.

Bei einer Beteiligung an einer MaRnahme Dritter (s.a. Merkblatt des LSB) und bei einem Zusammenschluss von
Sportvereinen obliegt die abschlieRende Beurteilung dem LSB.

In beiden Fallen empfiehlt sich die direkte Kontaktaufnahme des Sportbundes zum Team Sportinfrastruktur des
LSB.

3) Baubeschreibung und Bedarfserlauterung

Ja Nein
D D Geplant ist ein Neubau/Anbau

':l D Geplant ist ein Umbau/
eine Umnutzung

[[] [[] Geplantisteine Sanierung/
Modernisierung von

':I I:I Geplant ist

Kurze Beschreibung der geplanten BaumaBnahmen zur Klarung der Forderfahigkeit und Erlauterung
des Bedarfs

Anmerkungen:

Bei Neu- und Anbauten ist eine Bedarfsermittlung aufgrund vorhandener und prognostizierter Mitgliederzahlen
zu empfehlen.

Geschitzte Baukosten:
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4) Nachweis uber Eigentumsrecht oder gleichgestellte Rechte

Ja Nein

[] [[] Das Grundstick/Gebaude befindet sich im Eigentum des Vereins.

D D Der Verein hat einen Erbbaurechtsvertrag mit einer Mindestlaufzeit von 12 Jahren ab Antragstel-

lung mit | |(z.B. Kommune)

glltig bis zum am abgeschlossen.

D D Der Verein hat einen Pacht-/Nutzungsvertrag mit einer Mindestlaufzeit von 12 Jahren ab Antragstel-

lung mit | |(z.B. Kommune)
gultig bis zum am abgeschlossen.
':l ':l Der Verein wird einen neuen Vertrag abschlielRen, der spatestens ab Antrags-

abgabe fir mindestens 12 Jahre giiltig ist. Ein ordentliches Kiindigungsrecht ist zu vermeiden.

Anmerkungen:

Bestehende unbefristete Vertrage konnen die Férdervoraussetzungen der Richtlinie erflllen. Eine vorzeitige
Beendigung des Vertrages fuhrt zu einer Riickforderung. Der Verein muss eine Erklarung des Verpachten-
den erhalten, in der mit Bezug auf den bestehenden Vertraq bestatigt wird, in den nachsten 12 Jahren
ab Antragsstellung auf das Kiindigungsrecht zu verzichten.

Bei Antragstellung im Fdérderportal muss ein guiltiger Nachweis tUber das Eigentumsrecht bzw. die gleichgestell-
ten Rechte (ggfs. mit Erklarung des Verpachtenden) vorliegen.

5) Finanzierungsplan bzw. nicht forderfahige MaRnahmen

Wenn einer der folgenden Punkte mit ,Ja“ beantwortet wird, ist eine Reduzierung der férderfahigen
Ausgaben erforderlich.

Ja Nein

D D Beabsichtigt der Sportverein fir die geplante BaumalRnahme Vorsteuer in Ab-
zug nehmen zu wollen?
Wenn ja, sollte eine verbindliche Auskunft des zustandigen Finanzamtes
nach §89 Abs. 2 AO eingeholt werden.

D El Raumlichkeiten sind / werden langfristig bzw. berwiegend verpachtet / vermie-
tet z.B. Vereinsgaststatten, Wohnungen, Pferdepensions-, Caddyboxen. Die-
ses schliel3t auch die dazugehdrigen Gebaude ein unabhangig davon, ob die
Vermietung an Mitglieder erfolgt oder nicht.

':I EI Die forderfahige bauliche Anlage wird gelegentlich an Nichtvereinsmitglieder
vermietet. Wenn die jahrlichen Einnahmen durch die Vermietung an Nichtver-
einsmitglieder die jahrlichen Ausgaben Ubersteigen, ist eine Férderfahigkeit der
Mafnahme nicht gegeben.

D D Bau/Umbau von Geschéfts- bzw. Verwaltungsrdumen, auch Raume zur Ergeb-
niserfassung (Ligaspielbetrieb)

':I EI Mehrzweck- und Aufenthaltsraume insbesondere in kleinen Orten und Ortstei-
len und die daflr notwendigen Nebenrdume werden zu 50% als forderfahig an-
erkannt.

D D Bau/Umbau Getréankelager, Kihlraum, Kiiche, Biergarten

':I EI Energetische Sanierung (Dach, Dammung, Fenster etc.). Der flachenmafige
Anteil, der den nicht forderfahigen Raumlichkeiten zuzuordnen ist, ist zu
ermitteln.
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Ja Nein

R&ume oder medizinische Baderabteilungen oder Rdume, die anderweitig ge-
werblich genutzt werden (z.B. Saunabetrieb)

Bauliche Anlagen der Banden- und Triblnenwerbung

Gartnerische Anlagen auf3erhalb von Sportanlagen

Bauliche MalRnahmen, die primar im Zusammenhang mit dem Katastrophen-
schutz und der Lebensrettung stehen.

Parkplatze, sofern nicht baurechtlich gefordert oder erforderliche Behinderten-
parkplatze

Unterhaltungsarbeiten, Schénheitsreparaturen, Instandsetzung, Reparaturen
(Mittelbindungsfrist 10 Jahre beachten)

O O OO0
N o

Nicht abschlieBende Aufzdhlung nicht forderfahiger MaBnahmen:

Kunststoffrasenplatze mit synthetischen Fullstoffen (Infill)
Reitplatze mit synthetischen Zuschlagstoffen
Tribiinen, Terrassen einschlieBlich Uberdachung

Mobile Anlagen, Pflege- und Reinigungsgerate

VvV ¥V V VY V¥V

Entwasserungsanlagen fur Abwasser und Regenwasser auf nicht vereinseige-
nem Grundstlck

Y

Arbeitsleistungen von Ehrenamtlichen bzw. Lohn- und Gehaltszahlungen an
Vereinsangestellte

Garagen fir Fahrzeuge
SchieRanlagen: Lichtpunktgewehre, Drucker, Preisschie3software
Nachtragliche Erfiillung baurechtlicher Auflagen

Schlisseltransponder

vV Vv YV VY V

Software(-Lizenzen) bzw. Apps mit einer Lizenzlaufzeit von weniger als 10 Jah-
ren ab Inbetriebnahme

Y

Gehwege, die nicht der direkten Erschlielung von Sportstatten dienen

» Bei Steganlagen sind Versorgungseinrichtungen fur die Liegeplatze wie z.B.
Stromsaulen/-kasten nicht forderfahig.

» Sanierung bzw. Ausbau vorhandener Parkplatze

» Ankauf von bisher fiir sportliche Zwecke genutzten baulichen Anlagen
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Beispiel zur Ermittlung der forderfdhigen Ausgaben

Vereinsheim/Funktionsgebaude
(z.B. Neubau, Dachsanierung, Lichtumstellung, Fenster, Heizung etc.)

Ermittlung des forderfahigen Anteils an den Gesamtausgaben

Gesamtflache in m? 500 m?

Anteil nicht forderfahig 49%

Anteil forderfahig 51%
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6) Allgemeine Hinweise zur Antragstellung

1) Die Férderung wird in H6he von maximal 40 % der férderungsfahigen Ausgaben, hdchstens jedoch bis
zu einem Betrag von 150.000 €, gewahrt.

2) Uber die Gewahrung von Forderungen an die Férderungsempfanger entscheiden die Sportbiinde im
Rahmen dieser Richtlinie und ihres pflichtgemafien Ermessens unter Berlcksichtigung der zur Verfi-
gung gestellten Kontingente.

3) Die Mindestforderhéhe bei Bewilligung muss 1.000 € betragen.

4) Die forderfahigen Ausgaben mussen bei Bewilligung mind. 5.000 € betragen.

5) Bei Reduzierung der Ausgaben verringert sich ggf. der LSB-Zuschuss.

Uber das Forderportal anzuzeigen sind:
a. reduzierte Gesamtausgaben von mehr als 25 v.H. (nur bei reduzierten Ausgaben von
mindestens 5.000 €)
b. erhdhte Gesamtausgaben von mehr als 25 v.H. (nur bei erhéhten Ausgaben von
mindestens 50.000 €)
c. Anderungen bei Umfang und Ausfiihrung der BaumaRnahme

6) Um eine zweckmaRige und wirtschaftliche Verwendung der Férderungsmittel zu gewahrleisten, sind
grundsatzlich ab einem voraussichtlichen Auftragswert von 3.000 Euro ohne Umsatzsteuer drei Ange-
bote einzuholen, d.h. es sind mindestens 3 Unternehmen zur Angebotsabgabe vor Vergabe aufzufor-
dern. Verfahren und Ergebnisse sind zu dokumentieren. Bei einer Malinahme, die aus mehreren Ge-
werken besteht, z.B. Elektro und Heizung, muss fir jeden Auftrag die 3.000,-€-Grenze betrachtet wer-
den. Die Unterlagen verbleiben beim Verein, sind fiir Priifzwecke zehn Jahre aufzubewahren und ver-
fugbar zu halten.

7) Die Zweckbindung betragt 10 Jahre ab dem auf die Bewilligung folgenden Jahr.

7) Spezifizierte Kostenzusammenstellung nach DIN 276

Fir die Kostenzusammenstellung nach DIN 276 ist das im Férderportal hinterlegte Formblatt des LSB zu nut-
zen. Hierin wird unterschieden in forderfahige und nicht férderfahige Kosten.

Die Kostenzusammenstellung nach DIN 276 kann durch einen Fachplaner oder/und auf Grundlage von aktuel-
len Firmenangeboten erfolgen. Fiir den Forderantraq ist nur die Vorlage der DIN 276 erforderlich.

Bei zu niedrig ermittelten Kosten, ist eine Nachbewilligung ausgeschlossen.

8) Baugenehmigung

Die Errichtung, Anderung und Nutzungsinderung baulicher Anlagen ist grundsétzlich baugenehmigungs-
pflichtig, d.h. ein Bauantrag ist einzureichen. Weiterhin ist gemafR Niedersachsischer Bauordnung (NBauO)
unter anderem bei folgenden Bauvorhaben ein Bauantrag zu stellen:

- Neubau von Flutlichtanlagen mit Masthéhen iber 10 m
- Einfriedungen mit mehr als 2 m Hohe Uber der Gelandeoberflache

WICHTIG: Es handelt sich um keine abschlieRende Aufzdhlung. Die Einbindung eines Fachplaners und eine
frihzeitige Kontaktaufnahme mit der Genehmigungsbehdrde sind zu empfehlen.

Die Baugenehmigung muss bis spatestens zum 28.02. des Forderjahres hochgeladen werden.

Ja Nein
D ’:l Eine Baugenehmigung ist erforderlich. Hinweis zu ,Bauschild“ beachten.

':l ':l Es wurde eine Baugenehmigung beantragt am:

El ':l Es wurde eine Baugenehmigung erteilt am:

Hinweis:
Der Bauantrag sollte rechtzeitig gestellt werden, damit der 28.02. eingehalten werden kann!
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Liegt zum 28.02. des Forderjahres die erforderliche Baugenehmigung nicht vor, kann der Antrag nicht
bewilligt werden!

Ist eine Baugenehmigung erforderlich, muss wahrend der Bauphase ein ,,Bau- bzw. Sponsorenschild® aufge-
stellt werden. Auf dem Bauschild ist der Hinweis auf die Mittelherkunft vom Land Niedersachsen bekannt zu
machen. Vorlagen zum Bauschild finden Sie unter https://www.lsb-niedersachsen.de/medienportal.

WICHTIG: Als Nachweis muss spatestens beim Auszahlungsantrag ein Foto vom Bauschild beigefligt werden.

9) Planunterlagen

Aus den Planunterlagen muss ersichtlich sein, welche BaumaRnahmen wo umgesetzt werden. Weiterhin muss
der Umfang der BaumalRnahme erkennbar sein. Es sind Léangen- bzw. FlachenmaRe anzugeben. Bei Mal3-
nahmen am Gebaudekdrper sind die betroffenen Gebaudeteile mdglichst farbig zu kennzeichnen.

10) Weitere Forderprogramme

10.1) MaBnahmen zur Herstellung von Barrierefreiheit

Die Herstellung von Barrierefreiheit im Gebaudebestand soll im Rahmen der Umsetzungsmaoglichkeiten beriick-
sichtigt werden. Bei Neubauten soll in Anlehnung an das Nds. Behindertengleichstellungsgesetz (NBGG) und
die Nds. Bauordnung (NBauO) in einem dem Bedarf entsprechenden Umfang Barrierefreiheit hergestellt wer-
den. Zur Feststellung des Handlungsbedarfs im Verein kann der Praxisleitfaden Barrierefreiheit vom LSB Nie-
dersachsen genutzt werden.

Foérderung Aktion Mensch (Mikroférderung: Barrierefreiheit)
max. Zuschuss: 5.000 € / keine Eigenmittel notwendig / max.100% der férderfahigen Kosten
= maximal 5.000 €

Forderung Aktion Mensch (Investitionsforderung: Barrierefreiheit)
max. 40% der forderfahigen Kosten = max. 250.000 €

bei umfassender Barrierefreiheit max. 50% der férderfahigen Kosten

= max. 300.000 €

Forderprogramm auf der Internetseite von Aktion Mensch: www.aktion-mensch.de

10.2) SportentwicklungsmaBRnahme

Bei einer Nutzungsanderung, einem Neubau oder einem Umbau ist es sinnvoll, die geplante Baumalinahme im
Kontext mit den Planungen anderer Vereine und den Bedirfnissen der Bevdlkerung zu sehen.

Der LSB fordert Sport(raum)entwicklungsprozesse von Vereinen u. a. Bedarfsermittlungen, Machbarkeits-
studien, Standortanalysen, Potentialanalysen, Zukunftswerkstatten mit bis zu 80% der férderfahigen Ausgaben
und max. 5.000 €.

Die Durchfiihrung von oder Beteiligung an Sportentwicklungsplanungen im kommunalen Raum zur Ana-
lyse, Zielbestimmung und Erarbeitung eines Mallnahmenkataloges kann mit bis zu 30 % der forderungsfahigen
Ausgaben, maximal 10.000 € bezuschusst werden.

N&dhere Informationen finden Sie unter:
Sportentwicklungsplanungen/-sportraumentwicklungsprozesse —
Landessportbund Niedersachsen (Isb-niedersachsen.de)

10.3) ,,Solarcheck im Sportverein“ - eine Initiative zum Ausbau von Solaranlagen bei
Sportvereinen

Sportvereine kénnen eine kostenfreie ,Impulsberatung Solar beantragen.

Bei einem Vor-Ort-Termin ermitteln Beraterinnen und Berater die Realisierungsmadglichkeiten fur Photovoltaik-
und Solarthermie-Anlagen bei den Sportvereinen und stellen Forder- sowie Finanzierungsmodelle vor.

Nahere Informationen finden Sie unter:
Solarcheck fiir Sportvereine- Landessportbund Niedersachsen (Isb-niedersachsen.de)
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10.4) Die Kommunalrichtlinie - Forderung von KlimaschutzmaBnahmen

Fir Sportvereine mit Gemeinnitzigkeitsstatus besteht die Moglichkeit, Zuschusse fiir Klimaschutzinvestitionen

zu beantragen. Die wichtigsten Voraussetzungen fur die Férderung sind:

> Die Fordergegenstéande missen sich im rechtlichen und wirtschaftlichen Eigentum des Antragstellers befin-
den und wahrend der Zweckbindungsfrist von 5 Jahren verbleiben.

» Vergabeverfahren fur die beantragten Leistungen dirfen erst nach Erhalt des schriftlichen Zuwendungsbe-
scheids durchgefiihrt werden.

» Die Hohe der zuwendungsfahigen Ausgaben muss so bemessen sein, dass sich eine Mindestzuwendung in
Hoéhe von 10.000 € ergibt.

Antrage auf Zuwendung kdnnen bei der Zukunft — Umwelt — Gesellschaft (ZUG) gGmbH eingereicht werden.
Weitere Informationen zur Richtlinie und zur Antragstellung finden Sie hier.

https://www.klimaschutz.de/de/foerderung/foerderprogramme/kommunalrichtlinie

Forderschwerpunkte:

»  Sanierung von AuRen- und Flutlichtbeleuchtung bis zu 25% der Gesamtkosten

» LED - Innen- und Hallenbeleuchtung bis zu 25% der Gesamtkosten

»  Sanierung und Nachriistung von raumlufttechnischen Anlagen bis zu 25% der Gesamtkosten
Ja Nein

E' E Das Merkblatt ,Zusammenfassung Kommunalrichtlinie“ wurde dem Verein ausgehéndigt.

10.5) Klima(s)check - Forderung von Energieberatungen

Forderung von Energieberatungen (z.B. allgemeine Energieberatungen, Fachplanungen fir Warmepumpen-
technologie, Solarberatungen, Beleuchtungsberatungen, Heizlastberechnungen) und statischen Voruntersu-
chungen in Verbindung mit dem geplanten Einbau von PV- und Solarthermieanlagen. Die Férderung von
Energieberatungen wird in Héhe von maximal 3.500 € brutto und von statischen Voruntersuchungen in Héhe
von maximal 1.500 € brutto bezuschusst.

Fordervoraussetzungen:

» das Grundstlck, die Gebaude und baulichen Anlagen befinden sich im Eigentum des Antragsberechtig-
ten oder

» es liegt ein vertraglich eingerdumtes Nutzungsrecht vor (Uberwiegend vom Verein genutzt) und der Ver-
ein tragt die Energiekosten fiir das Beratungsobjekt.

» Fur eine Energieberatung muss ein Angebot eines/r zugelassenen Energieeffizienzberaters/in
(www.energie-effizienz-experten.de) und fir die statische Voruntersuchung ein Angebot eines
Statikbiros vorgelegt werden.

Nahere Informationen finden Sie unter:
Energieberatung fiir Sportvereine — Landessportbund Niedersachsen (Isb-niedersachsen.de)

10.6) NBank - Richtlinie Klimaschutz und Energieeffizienz

Mafnahmen zur energetischen Sanierung von Gebauden, z.B.

Warmedammung

Verbesserung von Energieverlusten (Luftungsanlage, Warmertickgewinnung)

Modernisierung bzw. effizientere Heizungsanlage

Austausch von Fenstern/Verglasung

Einbindung von erneuerbaren Energien in die Energieversorgung (z.B. PV-Anlagen, Warmepumpen,
Solarthermie)

» Forderung bis zu 70 %

» Foérderprogramm auf der Internetseite der NBank: www.nbank.de

YV VYV VYV

Es sollten mindestens zwei der beispielhaft vorgenannten Punkte in Angriff genommen werden. Die Einbindung
erneuerbarer Energien (z.B. PV, Solar, Warmepumpe etc.) ist verpflichtend.
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https://www.z-u-g.org/
http://www.energie-effizienz-experten.de/
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Die Kumulation mit Mitteln aus anderen Férderprogrammen des Landes und des Bundes ist zulassig, wenn die
anderen Forderprogramme die Kumulierung zulassen und durch die Kumulierung beihilferechtliche Forderhdchst-
grenzen nicht Uberschritten werden. Antragstellerinnen und Antragsteller sind verpflichtet, im Antrag diesbezugli-
che Auskunfte zu erteilen.

10.7) BAFA und KfW - Bundesforderung fiir effiziente Gebaude (BEG EM)

Weitere Informationen zur Richtlinie und zur Antragstellung finden Sie hier: www.bafa.de

Fordertibersicht: Bundesforderung fiir effiziente Gebdude - Einzelmafinahmen (BEG EM)

Im Einzelnen gelten die nachfolgend genannten Prozentsitze mit einer Obergrenze von 70 Prozent.

Durch- Richtlinien Grundforder- iSFP- Effizienz- gesfltm:_dig- Einkommens- Fachplanung
fiihrer -Nr. Einzelmafinahme satz Bonus Bonus keits- Bonus und Bau-
Bonus® e
BAFA 51 EinzelmaRnahmen an der Geb&udehulle 15% 5% = = = 50 %
BAFA 52 Anlagentechnik (auBer Heizung) 15% 5% = = = 50%
53 Anlagen zur Warmeerzeugung (Heizungstechnik)
Kfw a) Solarthermische Anlagen 30% - = max. 20 % 30% =
Kfw b) Biomasseheizungen’ 0% - max. 20 % 0% <5
Kfw ) Elektrisch angetriebene Wdrmepumpen 30% = 5% max. 20 % 0% =
Kfw d) Brennstoffzellenheizungen 30% = = max. 20 % 30 % =
Kfw ] Wasserstofffahige Heizungen (Investitionsmehrausgaben) 0% - max. 20 % 30% -+
Kfw jj) Innovative Heizungstechnik auf Basis erneuerbarer Energien 30% = = max. 20 % 0% -4
BAFA g Errichtung, Umbau, Erweiterung eines Gebiudenetzes' 30% = = max. 20 % 30 % 50 %
BAFA/KIW h) Anschiuss an ein Gebdudenetz® 30% - max. 20 % 30% 50 %*
Kfw i Anschluss an ein Wdrmenetz 0% = - max. 20 % 0% -
5.4 Heizungsoptimierung
BAFA a) MaBnahmen zur Verbesserung der Anlageneffizienz 15% 5% = = = 50%
BAFA b) MaRnah zur Emissi inderung von Biomasseheizungen 50 % = = = = 50%

' Bei Biomasseheizungen wird bei Einhaltung eines Emissionsgrenzwertes flr Staub von 2,5 mg/m* ein zusatelicher pauschaler Zuschlag in Hahe von 2.500 Eure gemif Richtlinien-Nr. B.4.5 gewihet.
* Der Klimageschwindigkeits-Banus reduziert sich gestaffelt gema Richtlinien-Nr. 8.4.4. und wird ausschlielich selbstnutzenden Eigentiimern gewahrt. Bis 31 Dezember 2028 gilt ein Banussatz von 20 Prozent.
*Beim BAFA nur in Verbindung mit einem Antrag zur Errichtung. Umbau und Erweiterung eines Gebaudenetzes gemat Richtlinien-Nr. 5.3 g) méglich.

*Bei der KfW ist keine Farderung gem38 Richtlinien-Nr. 5.5 maglich. Die Kosten der Fach- und Baubegl werden mit den Fardersitzen des } hes als UmfeldmaBinahme geférdert.

Bundesamt filr Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA)

Dieses Werk ist lizenziert unter einer Creative Commons Namensnennung - Keine Bearbeitungen 4.0 International Lizenz (CC BY-ND4.0) Stand: 1. Marz 2024

Die Kombination der Férderung mit anderen Férdermitteln (Kredite oder Zulagen/Zuschisse) ist grundsatzlich
moglich. Fur dieselbe MalRnahme darf jeweils nur ein Antrag entweder bei der KfW oder dem BAFA gestellt
werden.

11) Hinweise zur Nachhaltigkeit

Arbeiten mit asbesthaltigen Baustoffen auf Sportanlagen

Sportvereine miissen bei Abbrucharbeiten von asbesthaltigen Baustoffen auf ihren Vereinsgelanden die Gefah-
renstoffverordnung einhalten und mit diesen Arbeiten sachkundige Fachunternehmen beauftragen. Werden
Personen bei der Durchfiihrung von Abbrucharbeiten von asbesthaltigen Baustoffen ohne die fiir diese Tatigkeit
geeignete sicherheitstechnische Ausstattung und Fachkenntnis gefahrdet, kann dies eine strafrechtliche Verant-
wortlichkeit nach der Gefahrstoffverordnung i.V.m. dem Chemikaliengesetz bzw. § 319 Strafgesetzbuch zur
Folge haben.

Nachbarschaftskonflikte

Von einer Sportanlage kann eine Larmbeeintrachtigung ausgehen. Zum Schutz der Umgebung vor Sportlarm,
sind ggf. entsprechende MaRnahmen zu ergreifen. Bei kiinstlichem Licht kdnnen nachteilige Wirkungen auf die
Flora und Fauna sowie auf Anwohner entstehen.

Bei dem Vorhaben sind folgende Nachbarschaftskonflikte moglich:

z.B. Larm bzw. Lichtbeeintrachtigung

Wenn eine Nutzungsanderung, ein Neubau oder ein Umbau vorgesehen ist, ist die Einbindung eines Fachpla-
ners und eine friihzeitige Kontaktaufnahme mit der Genehmigungsbehdrde zur Klarung der Vorgaben hinsicht-
lich Nachbarschaftskonflikte zu empfehlen.
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https://www.bafa.de/DE/Home/home_node.html

Mitgliederbeteiligung

Die Mitglieder wurden/werden mittels Uber die geplante
Mafnahme informiert.

12) Fachliche Beratung

Welche Fachplanungsburos (Architektur, Ingenieur-,
Landschaftsplanungs-, Energieberatungsbdiros etc.)
wurden im Zuge der Planung eingebunden?

13) Weitergehende Hinweise zum Forderverfahren

Auszahlung

Die bewilligte Férderung ist grundsatzlich im Forderjahr abzufordern. Anderenfalls wird die Bewilligung aufgeho-
ben. Der Auszahlungsantrag fiir die Férderung ist inkl. aller die BaumafRnahme betreffenden Rechnungen, min-
destens in Hohe der Abforderung und den Zahlungsnachweisen (Kontoausziige) im Online-Férderportal einzu-
reichen.

Hinweis: Rechnungen missen auf den Verein ausgestellt und von diesem bezahlt worden sein.

Verwendungsnachweis

Die Fertigstellung bzw. die Verwendung der Forderung ist, spatestens ein Jahr nach Ablauf des Férderjahres im
Online-Forderportal nachzuweisen. In begriindeten Ausnahmefallen kann eine Verlangerung dieses Zeitraumes
beim Sportbund bzw. LandesSportBund beantragt werden.

Fir jede abgerechnete BaumalRnahme sind alle die BaumalRnahme betreffenden Unterlagen (inkl. aller Belege,
Nachweise und entsprechender Vertrage) fir Prifzwecke zehn Jahre vom Forderungsempfanger aufzubewah-
ren und verfligbar zu halten.

Riickzahlungen

Wird bei der Schlussabrechnung festgestellt, dass die im Finanzierungsplan angegebenen Gesamtausgaben
nicht erreicht oder Mehreinnahmen erzielt wurden, wird die Férderung neu ermittelt und auf die maximale Héhe
der férderungsfahigen Ausgaben bis zur Hohe der urspriinglich bewilligten Férderung neu festgelegt.

Die zu viel ausgezahlten Foérdermittel werden zuziglich Zinsen zuriickgefordert, wenn

» mit der BaumaBnahme vor Genehmigung des MaBnahmenbeginns begonnen worden ist.
» die beantragten Mittel zweckwidrig verwendet worden sind.
» der Verwendungsnachweis nicht fristgerecht eingereicht wird.

Bei einem Verstold gegen die Mitwirkungspflichten, insbesondere nach Ziffer 6.1.4, kann die Foérderung zzgl.
Zinsen zurlckgefordert werden.

In nachfolgenden Fallen vermindert sich der Rickforderungsbetrag fiir die Zeit der zweckentsprechenden Ver-
wendung der bewilligten Férderung um jahrlich 10 v. H. beginnend mit dem auf die Bewilligung folgenden Jahr,
wenn:

» die geforderte Sportstatte vor Ablauf der Bindungsfrist (10 Jahre ab dem auf die Bewilligung folgenden
Jahr) nicht mehr zweckentsprechend genutzt oder veraulRert wird.

die Mitgliedschaft der geférderten Sportvereine im LSB vor Ablauf der Bindungsfrist erlischt.

die Gemeinnutzigkeit rickwirkend entzogen wurde.

die Beteiligung von Sportvereinen an Projekten anderer Trager vorzeitig aufgegeben bzw. gekiindigt
wird.

YV V
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14) Merkblatter

Folgende Merkblatter wurden an den Sportverein ausgehandigt:

Ja Nein

ARAG-Sportversicherung

Im Rahmen der Sportversicherung des LSB Niedersachsen e.V. ist die gesetzliche Haftpflicht als
Bauherr oder Unternehmer von Bauarbeiten (Neubauten, Umbauten, Reparaturen, Abbruch- und
Grabearbeiten) bis zu einer Bausumme von 500.000 € versichert.

[] [] wird die Bausumme in Hohe von 500.000 € iiberschritten, entfallt der Versicherungsschutz. In
diesem Fall sollte rechtzeitig vor Baubeginn eine Zusatzversicherung abgeschlossen werden. Bei
der ARAG-Sportversicherung kann die Differenzsumme nachversichert werden.

,:| ,:l Publizitatsgrundsatze des LSB

15) Antragstellung liber das Forderportal

Um einen Foérderantrag stellen zu kdnnen, bendtigt die antragstellende Person einen Zugang zum LSB-Intranet
und die Berechtigung, Sportstattenbauantrage bearbeiten zu dirfen.

D.h. auch die Personen, die bereits einen ,allgemeinen® Intranetzugang haben, benétigen zusatzlich die Be-
rechtigung zum Sportstattenbauférderportal.

Dazu muss auf der Startseite des LSB-Intranets im rechten Kasten ,Service-Bereich“ der Punkt ,Anmeldeformu-
lar Intranetzugang® ausgewahlit werden.

Anschlieend muss das Formular ausgefiillt und bei ,Art des Zugriffs“ der Punkt ,Sportstattenbau Antrage - Be-
arbeiten” angeklickt werden. Daraufhin wird ein PDF-Formular generiert, welches vom Nutzer und vom §26
BGB verantwortlichen Vereinsvertreter zu unterschreiben ist. Dieses Formular wird dem jeweiligen Sportbund
per Mail oder per Post zugesandt. Der Sportbund richtet den Zugang entsprechend ein.

Nédhere Informationen zur digitalen Antragstellung finden sich in dem Hinweisblatt:
Hinweise Sportstattenbauférderportal fiir Vereine

16) Abgabe Antragsunterlagen

Die Fristen zur Einreichung der Antrage sind bei dem jeweils zustandigen Sportbund abzufordern bzw. nachzu-
fragen.

Die vollstdndigen Unterlagen sind vom antragsstellenden Sportverein spatestens bis zum
Uber das Sportstattenbauforderportal an den Sportbund weiterzuleiten.

Im Onlineportal missen folgende Unterlagen hochgeladen werden:

1) Lageplan

2) Grundrissplan bei Gebauden

3) Spezifizierte Kostenzusammenstellung nach DIN 276

4) Ein gultiger Nachweis Uber Eigentumsrecht oder gleichgestellte Rechte
5) Beratungsprotokoll

6) ggfs. Baugenehmigung (bis spatestens 28.02. des Forderjahres)
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17) Bemerkungen

Ort/Datum

Mit dem Hochladen des Beratungsprotokolls im Forderportal bestatigt der Verein die Richtigkeit.
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Anlage:
Verteilung der Fordermittel

Nach der ab 01.01.2025 geltenden Richtlinie kénnen bei ausreichenden Férdermitteln alle Malnahmen mit ei-
nem erhohten Fordersatz von 40% gefordert werden.

Sollten die Mittel nicht ausreichen, werden den Sportbliinden Kontingente zugeteilt. Fir eine gerechte Verteilung
der in diesem Fall in einigen Sportbiinden begrenzten Férdermittel kénnen folgende Kriterien herangezogen

werden.
oo oo
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1 MaRnahme eines Vereins oder Kommune/Privater Bauherr ... 0BE 20 BE
eines Dritten Verein 20BE
0€ 0BE
5 Héhe der eingebrachten weniger als 10% der ff. Ausgaben 1BE e
Eigenmittel mehr als 30% der ff. Ausgaben 5BE
mehr als 50% der ff. Ausgaben 10BE
Regenerative Energieerzeugung 20BE
Energetische Sanierung mit
Prioritét der Malnahme e Em-pfk;ahlutngvol:u 20BE
3 (es kann nureine Priorisierung nerelevera un.gs uro- - 20 BE
. Herstellung von Barrierefreiheit
ausgewahlt werden) 0
(Anteil grofer als 50% des 20BE
Antragsvolumens)
Sonstige OBE
. keine Zusammenarbeit 0BE
a Zusammenarbeit von I
Mitgliedsvereinen Zusammenarbeit von 20 BE
mindestens 2Vereinen
Héhe der beantragten Férderung mehrals 75.000 € 0BE
5 (aller MalRnahmen in einem 25.000 €-75.000 € 5BE | 10BE
Forderjahr) weniger als 25.000€ 10BE
Wartezeit
(wenn der Antrag zugunsten 0Jahre OBE
s d Vereine i gd gf lgend 10BE
an“erer- R mindestens um 1Jahr 10BE
Forderjahr verschoben wurde)
Malnahmen zur Klimaanpassung keine OBE
(es kann nur eine MaRhahme Regenriickhaltung 10BE
7 ausgewdhlt werden, wenn der 10 BE
Anteil mehr als 50% des Versickerung von Regenwasser 10BE
Antragsvolumens betrdgt) VerschattungsmalRnahme 10BE
Summe max. | 100BE 0

Anlage zum Protokoll zum Beratungsgesprach bei Férderantragen Sportstattenbau

Stand 20.11.2024




	Datum: 
	Bezeichnung: 
	Vereinsnummer: 
	Verein: 
	Anwesende: 
	Name Ansprech: 
	Tel Ansprech: 
	FST gültig bis: 
	anz: 
	 MG: 

	Email Ansprech: 
	Umsetzungszeitraum: 
	Gruppe1: Off
	Gruppe2: Off
	Gruppe3: Off
	Zusammenschluss: 
	Gruppe4: Off
	Gruppe5: Off
	Gruppe6: Off
	Gruppe7: Off
	Beteiligung an Maßnahmen Dritter: 
	Neubau/Anbau: 
	0: 

	Umbau/Umnutzung: 
	Sanierung/Modernisierung: 
	Baubeschreibung: 
	geplant ist: 
	geschätzte Baukosten: 
	Gruppe8: Off
	Gruppe9: Off
	Gruppe10: Off
	Gruppe11: Off
	Erbbaurechtsvertrag mit: 
	Pacht- u: 
	 Nutzungsvertrag mit: 

	ERB gültig bis_af_date: 
	PV gültig bis_af_date: 
	ERB abgeschl am_af_date: 
	PV abgeschl am_af_date: 
	Vertrag abschließen: 
	Gruppe12: Off
	Gruppe13: Off
	Gruppe14: Off
	Gruppe15: Off
	Gruppe16: Off
	Gruppe17: Off
	Gruppe18: Off
	Gruppe19: Off
	Gruppe20: Off
	Gruppe21: Off
	Gruppe22: Off
	Gruppe23: Off
	Gruppe24: Off
	BG beantragt am _af_date: 
	BG erteilt am _af_date: 
	Gruppe25: Off
	Gruppe26: Off
	Gruppe27: Off
	Gruppe28: Off
	Nachbarschaftskonflikte: 
	Mitgliederbeteiligung: 
	fachliche Beratung: 
	Gruppe29: Off
	Gruppe30: Off
	Gruppe31: Off
	BE Maßnahme: 
	BE Höhe der eingebrachten: 
	BE Zusammenarbeit von Mit: 
	BE Höhe der beantragten: 
	BE Wartezeit: 
	Abgabe bis zum_af_date: 
	Ort Datum: 
	Bemerkungen: 
	Summe BE: 0
	BE Maßnahmen zur Klima: 
	BE Priorität: 


